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Arbeitsmarktintegration von Personen mit Schutzstatus S 
 
1. Erwerbstätigenquote 

 

 
Abbildung 1: Entwicklung der Erwerbstätigenquote von Personen mit Schutzstatus S 

Quelle: ZEMIS - Stand vom 21.8.20221 
 
Erkenntnisse: 
▪ Die Erwerbstätigenquote der Personen mit Schutzstatus S betrug am 21. August 2022 fast 11%.  
▪ Nach rund einem halben Jahr ist bei den Schutzbedürftigen aus der Ukraine die 

Erwerbstätigenquote verglichen mit anerkannten Flüchtlingen und vorläufig Aufgenommenen 
(rund 6 Prozent) im gleichen Zeitraum rund doppelt so hoch.  

  

                                                
1 Die Zahlen sind vergleichbar unter Vorbehalt unterschiedlicher Rahmenbedingungen, persönlicher Voraussetzungen und 

Zulassungsbedingungen zum Arbeitsmarkt 

  KW 33  KW 34  Diff. 
Personen mit Schutzstatus S  58 146  58 294  +0% 
Erwerbsfähige Personen (18–64)  33 909  34 040  +1% 
Erwerbstätige Personen (18–64)  3 618  3 670  +1% 
Erwerbstätigenquote  10.67%  10.78%  +1% 



 
2/2 

 

 
 

2. Wichtigste Branchen 
 

Abbildung 2: Personen mit Schutzstatus S und aktivem Erwerb – wichtigste Branchen2 

 
 
Quelle: ZEMIS - Stand vom 21.8.20223 
 
Erkenntnisse: 
▪ Die Anstellungen von Personen mit Schutzstatus S haben sich in den verschiedenen Branchen 

im Beobachtungszeitraum stabil entwickelt. 
▪ Für die von starkem Fachkräftemangel betroffenen Branchen wie die Gastronomie und die 

Informatikbranche wurden am meisten Bewilligungen erteilt.  

                                                
2 Nur Branchen mit einem Anteil höher als 5% werden einzeln ausgewiesen. 
3 Die tatsächlichen Zahlen dürften höher sein, weil die Kantone die Gesuche mit Verzögerung melden. 
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